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Verkehrsunfall sorgt für Vollsperrung auf A14

29.04.2024, 15.58 Uhr, Fahrtrichtung Schwerin auf Höhe der Ortslage Könnern

In den frühen Nachmittagsstunden ereignete sich auf der A14 ein schwerer Verkehrsunfall, bei dem eine Person schwer
verletzt wurde. Die Autobahn musste in Folge dessen in beide Richtungen gesperrt werden.

Nach ersten Erkenntnissen befuhr ein 49-jähriger Magdeburger mit seinem PKW Ford die A14, als er auf Grund
gesundheitlicher Probleme seinen PKW auf dem linken Fahrstreifen plötzlich stoppte. Dieses bemerkte ein 59-jähriger
tschechische LKW-Fahrer, welcher sich zum Unfallzeitpunkt im Überholvorgang befand, zu spät und kollidierte trotz
Ausweichmanövers mit dem Ford des Magdeburgers. Daraufhin geriet der LKW ins Schleudern, kippte zur Seite und kam auf
der Fahrerseite an der Mittelschutzplanke zum Liegen.

Durch umherfliegende Trümmerteile wurde der PKW eines auf der Gegenfahrbahn befindlichen 55-jährigen Fahrzeugführer
aus Schleswig-Holstein beschädigt. 

Der 49-jährige Magdeburger wurde mittels Rettungshubschrauber in ein umliegendes Krankenhaus verbracht. Der
tschechische sowie der aus Schleswig-Holstein stammende Fahrzeugführer blieben unverletzt.

Für die Zeit der Rettung, Bergung und Verkehrsunfallaufnahme musste die A14 für ca. vier Stunden voll gesperrt werden. Es
kam zur erheblichen Verkehrseinschränkungen.
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